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Meldeverfahren

Wie in 2025 können die Startnummern 
selbst ausgewählt werden. Es besteht 
jedoch kein Anspruch darauf. Die 
Schießleitung ist berechtigt, Änderun-
gen vorzunehmen, um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten. Wenn 
zehn Tage nach Anmeldung kein Start-
geld eingegangen ist, verfällt die Start-
nummer und wird wieder freigegeben. 
Mannschaften müssen vom Mann-
schaftsführer gemeldet werden. Ein 
Zusammenführen der Mannschafts-
schützen seitens der Schießleitung ist 
nicht möglich.
Das Kurzwaffenschießen muss am 
Samstag um 17:00 Uhr und am Sonn-
tag um 16:00 Uhr beendet sein. Das 
Helfer- und Richterschießen findet in 
Absprache mit dem jeweiligen Schieß-
leiter statt. Verspätete Anmeldungen 

oder Nachmeldungen sowie Barzah-
lung kosten zusätzlich 10 €.

Allgemein

Trainingszeiten entnehmen Sie bitte 
der Homepage des jeweiligen Schieß-
standbetreibers. Ein Einschießen muss 
15 Minuten vor der Startzeit beendet 
sein. Wetter- oder technisch bedingte 
Zeitverschiebungen sind zu akzeptie-
ren. Der Samstag sollte bevorzugt ge-
wählt werden, damit am Sonntag die 
Siegerehrung frühzeitig stattfinden 
kann. Die Schießzeit für die stehenden 
Scheiben beträgt je nach Anlage 30  bis 
50 Minuten pro Rotte. Direkt im An-
schluss wird der lfd. Keiler geschossen. 
Wurfscheiben müssen abgerufen wer-
den. Ab Landesmeisterschaft nur akus-
tisch, nicht manuell! Hinweis: Große 
Kombination auch auf den Bezirks-

meisterschaften. Bei Meldung der 
Kurzwaffe ist der Schütze automatisch 
auch in der Wertung der Großen Kom-
bination gemeldet (analog Bundes-
meisterschaft).

Regularien

Das Schießen wird nach den Bedingun-
gen der DJV-Schießvorschrift in der je-
weils gültigen Fassung und nach den 
Regelungen dieser Ausschreibung 
durchgeführt. Notwendige Ergänzungen 
bleiben der Schießleitung vorbehalten. 
Schalldämpfer sind seit dem 01.04.2024 
für alle Meisterschaften zugelassen! Die 
Schießleitung obliegt dem Bezirks- bzw. 
dem Landesschießobmann oder des-
sen Stellvertreter. Das Schiedsgericht 
wird aus drei erfahrenen Jagdschützen 
gebildet, die auch am Schießen teilneh-
men können. Protest ist nur möglich, 
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Wettkämpfe Jagdliches Schießen

Auch 2026 werden wir Wettkämpfe im jagdlichen Schießen anbieten. Wir starten mit einer zweitägigen 
Veranstaltung in Bremgarten, am ersten Tag findet ein freies Training statt, am zweiten Tag ist der  

Eröffnungswettkampf, der auch zur Qualifikation zur Bundesmeisterschaft und in die Rangliste zählt.  
Danach folgen die Bezirksmeisterschaften, die Landesmeisterschaft und der Preis des LJV.
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Oben links: Volle Konzentration im Jagdparcours bei realistischen Bedingungen.
Oben rechts: Ein Schieß-Termin für jedermann: Der Preis des Landesjagdverbandes. 
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WETTKÄMPFE VOM BIS SCHIESSSTAND MELDESCHLUSS

Eröffnungswettkampf 26.04. - Bremgarten 12.04.
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Stuttgart 20.06. - Mahdental 06.06.

Karlsruhe 31.05. - Freudenstadt 17.05.

Tübingen 09.05 10.05 Herbertingen 26.04.

Freiburg 12.07. - Bremgarten 28.06.

Landesmeisterschaft 18.07. 19.07. Bremgarten 04.07.

Preis des LJV 26.09. - Dornsberg 05.09.

Groß-Gold Süd 16.05. 17.05. Mahdental Siehe DJV

Groß-Gold Nord 04.06. 06.06. Liebenau Siehe DJV

Groß-Gold Ost 07.08. 08.08. Schönebeck Siehe DJV

Bundesmeisterschaft 02.09. 05.09. Liebenau Siehe DJV

Europameisterschaft 07.08. 08.08. Parnü, Estland Siehe DJV

Verspätete Anmeldungen oder Nachmeldungen sowie Barzahlung kosten zusätzlich 10 €.

wenn zuvor die Protestgebühr von 50 € 
bei der Schießleitung hinterlegt wurde. 
Diese wird nur bei Entscheidung zuguns-
ten des Schützen erstattet. Teilnahme-
berechtigt sind Mitglieder einer KJV des 
LJV Baden-Württemberg, die einen gülti-
gen deutschen Jagdschein besitzen 
oder eine ausreichende Haftpflichtversi-
cherung abgeschlossen haben. Der 
Nachweis ist bei der Schießkartenaus-
gabe mitzuführen. Dieser ist Vorausset-
zung für Versicherungsschutz und bei 
Übernahme der Schießkarte unaufgefor-
dert vorzuzeigen. Als Nachweis über die 
Mitgliedschaft ist die Servicekarte (aus 
der ersten Ausgabe des Heftes „JAGD in 
Baden-Württemberg“) oder ein gleich-
wertiger Nachweis mitzuführen und auf 
Verlangen der Schießleitung vorzulegen. 
Ein Vorschießen ist bei Bedarf nur für 
Helfer unter Aufsicht des Schießleiters 
möglich. Die Teilnahme am Kurzwaffen-
schießen setzt die Teilnahme am kombi-
nierten Schießen voraus.

Anmeldung

Anmeldungen über das Internet unter 
www.schiessen.landesjagdverband.de. 
Mit der Anmeldung stimmen Sie der 
Aufnahme und Veröffentlichung von Fo-
tos, der Verarbeitung Ihrer Daten sowie 
der Veröffentlichung Ihres Namens in 
Rang- und Ergebnislisten im Mitglieder-
magazin, auf der Website und auf den 
Social-Media-Kanälen des LJV zu. Start-
gelder sind ausschließlich auf das ange-
gebene Konto des LJV zu überweisen. 

Startgelder

Verspätete Anmeldungen, Nachmeldun-
gen und Barzahlung 10 € zusätzlich! 
Eingang der Zahlung ist gleich Anmel-
dedatum! Bitte beachten. 

Bezirks- und  
Landesmeisterschaften

Eröffnungswettkampf 
(Rangliste)

 
Konto LJV

Landesjagdverband  
Baden-Württemberg

IBAN:  DE36 6005 0101 0002 6419 79 
BIC: SOLADEST600
Landesbank Baden-Württemberg

Kombination Einzelschütze 50 €

Kurzwaffe inkl. Große  
Kombination Einzelschütze

25 €

Mannschaft Kombination 50 €

Mannschaft Kurzwaffe 50 €

Kombination inkl. Option 
Kurzwaffe Einzelschütze 

40 €

Jeder Teilnehmer erhält ein kleines Präsent
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Beim Verwendungszweck muss der 
gemeldete Wettkampf und der Name 
des Schützen angeben werden (z.B. 
Bezirk Tübingen - Max Mustermann).

Qualifikation

Da das Eröffnungsschießen, die Be-
zirks- und Landesmeisterschaft als 
Qualifikationsschießen zur Bundes-
meisterschaft gelten, beträgt die 
höchstzulässige Schrotladung 24 g. 
Zwischen Trap und Skeet dürfen 
Chokes gewechselt werden. Die auf 
den jeweiligen Schießständen zulässi-
ge Munitionsart ist zu beachten. Brem-
garten BLEI, alle anderen Wettkampf-
stätten STAHL! Eine Änderung der Aus-
schreibung behält sich die Schießlei-
tung vor. Diese wird ggf. bei der Schieß-
kartenausgabe angeschlagen und ist 
von jedem Schützen vor Beginn des 
Schießens zu beachten. Die Schieß-
standordnungen von DJV und DSB so-
wie das Waffenrecht sind zu beachten. 
Jeder ist für seinen Schuss selbst ver-
antwortlich. Den Anordnungen der 
Wettkampfrichter und Standaufsichten 
ist stets Folge zu leisten.

Mannschaften

Jede KJV kann sowohl für das kombi-
nierte Schießen als auch für das 
Kurzwaffenschießen eine oder mehrere 
Mannschaften in beliebiger Zusammen-
setzung benennen. Die Mannschafts-
aufstellung und Mannschaftsmeldung 
muss innerhalb der Meldefrist aus-

schließlich vom Mannschaftsführer ge-
meldet werden. Eine Einteilung in Schüt-
zenklassen erfolgt nicht. Änderungen 
können noch vor Beginn des ersten 
Schützen vorgenommen werden. Ein 
Schütze darf bei den Bezirks- und Lan-
desmeisterschaften eines Jahres nur 
für dieselbe KJV in der Wertung starten. 
Bei einem Verstoß wird der Schütze aus-
geschlossen oder disqualifiziert.

Große Kombination

Die Große Kombination wird als Einzel-
schießen ausgetragen. Für die Wertung 
werden die Ergebnisse aus der Kombi-
nation und dem Kurzwaffenschießen 
herangezogen. Bei Punktgleichheit zählt 
das bessere Ergebnis aus der Kombina-
tion, dann der Kurzwaffe nach DJV-
Schießvorschrift. Sollte immer noch 
Punktgleichheit bestehen, werden Seri-
en von fünf Schüssen Schnellfeuer bis 
zur Entscheidung geschossen. Eine 
Klasseneinteilung erfolgt nicht.

DJV-Schießleistungsnadeln

Jagdschützen, die bei diesen Meister-
schaften durch ihre Leistung die Punkt-
zahl für eine DJV-Schießleistungsnadel 
erreicht haben, erhalten diese, sobald 
ihre Schießkarte ausgewertet ist oder 
bei der Siegerehrung.

Klassen

S-Klasse: 
Schützen, welche die DJV-Schießleis-
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Oben links: Fokussierung auf das Ziel bei realistischen Rahmenbedingungen
Oben rechts: Auswertung der Treffer auf den Überläufer – Übung macht den Meister.

tungsnadel der Sonderstufe Gold besit-
zen und nicht der Damen-, Junioren-, 
Alters- oder Seniorenklasse angehören.

A-Klasse: 
Schützen, welche die DJV-Schießleis-
tungsnadel in Gold besitzen und nicht 
den vorgenannten Klassen angehören.

B-Klasse: 
Schützen, welche die DJV-Schießleis-
tungsnadel in Silber besitzen und nicht 
den vorgenannten Klassen angehören.

C-Klasse: 
Schützen ohne DJV-Schießleistungs-
nadel oder mit DJV-Schießleistungsna-
del in Bronze, welche nicht den vorge-
nannten Klassen angehören.

Damenklasse: 
Alle Damen altersunabhängig.

Juniorenklasse: 
Alle Schützen bis zum 27. Lebensjahr.

Altersklasse: 
Ab dem 55. Lebensjahr.

Seniorenklasse: 
Ab dem 65. Lebensjahr.

Zur Bewertung für die DJV-Schießleis-
tungsnadel erhalten die Schützen im Al-
ter von 55 bis 59 Jahre fünf Zusatzpunk-
te, ab 60 Jahren zehn Zusatzpunkte.

Rolf Moser, Eva Wizemann


